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Raus aus dem Zug und
ab auf’s E-Bike, einkaufen oder
entspannt nach Hause radeln –
das ist ab sofort am Rösrather
Bahnhof problemlos möglich,
denn dort wurde am Donnerstag
die erste von geplant 20 Mobil-
stationen eingeweiht, ein Ver-
leihsystem des Regionalverkehr
Köln (RVK) mit dem Partner
Nextbike,unterdemNamenBer-

gisches E-Bike. Noch im Juli fol-
gen weitere Standorte, drei in
BergischGladbachandenS-und
U-Bahnhöfen, im Zentrum von
Odenthal, in Kürten, am Overa-
ther Bahnhof und am Busbahn-
hof in Wermelskirchen.

Ein Angebot, das laut Rhei-
nisch-Bergischem Kreis einzig-
artig in Deutschland ist, weil das
umweltfreundliche Mobilitäts-
angebot den ganzen Kreis ab-
deckt und Mobilität und Klima-
schutz optimal verbindet. „So
flächendeckend“, sagte Landrat
Stephan Santelmann, „ist das
Angebot etwas Besonderes, da-
ran ist auch viele Jahre gearbei-
tet worden.“ Es sei wichtig, dem
Bürger etwas an die Hand zu ge-
ben, etwas Konkretes, das dem
Klimaschutz diene. Der Himmel
über dem Rösrather Bahnhof

war am Donnerstagmorgen
grau-bedeckt, dafür strahlten
Landrat Santelmann, Landtags-
abgeordneter Rainer Deppe und
die Bürgermeister Marcus Mom-

bauer (Rösrath), Willi Heider
(Kürten) und Robert Lennerts
(Odenthal) ebenso über das gan-
ze Gesicht wie die Vize-Bürger-
meister Josef Willnecker (Ber-

gisch Gladbach) und Peter
Schwamborn (Overath), Christi-
an Christ für die RVK, Dennis
Steinsiek vom Betreiber Next-
bikeundKreis-DezernentinElke
Reichert.

ImMittelpunktdes Interesses
aber standen die weißen E-Bi-
kes, mit denen die erste Mobil-
station am Rösrather Bahnhof
Gestalt annimmt – ein großer
erster Schritt für die Mobilitäts-
entwicklung im Kreis. Ziel des
Kreises ist es, das innerstädti-
sche Verkehrsaufkommen zu
verringern, den Zweit- oder
Drittwagen in manchen Haus-
halten überflüssig zu machen
und klimafreundlicher zu wer-
den. Santelmann: „Aktuell liegt
der Anteil des ÖPNV an Fahrten
bei acht Prozent, mit den E-
Bike-Verleihstationen machen
wir jetzt ein Angebot, das hof-
fentlich viele Menschen dazu
bewegt, umzusteigen auf klima-
freundlichere Verkehrsmittel.“

Der Öffentliche Personen-
nahverkehr sei ja bereits ge-
stärkt worden, durch eine höhe-
re Taktung auf den einzelnen Li-
nien. Die neuen Mobilstationen
werden modular gestaltet, bie-
ten je nach Standort neben den
E-Bikes auch E-Carsharing,
Park-and-Ride-Angebote , Fahr-
radabstellanlagen und Fahrrad-
boxen, sie sollen künftig eine
moderne Drehscheibe für alle
Verkehrsteilnehmer sein. Mehr
Mobilität und eineVerringerung
der CO2-Emissionen sind das
angestrebte Ziel.

Pkw-Fahrten sollen vermie-
den werden, indem an zentralen
Orten wie Bahnhöfen verschie-
dene Angebote bereitgestellt
werden.RösrathsBürgermeister

MarcusMombauer:„FürRösrath
ist die Mobilstation ein ganz
wichtiger Baustein in unserem
Mobilitätsmix. Das E-Bike-Ver-
leihsystem ist ein niederschwel-
liges Angebot, um den Umstieg
auf das Zweirad einmal auszu-
probieren und es dann hoffent-
lich regelmäßig zu nutzen.“

An den ersten zehn Standor-
ten werde mit 81 E-Bikes gestar-
tet, erläuterte Christian Christ
vom RVK, Ziel sei es, den Um-
weltverbundausÖPNVundRad-
verkehr zu stärken. Überdies
werden zu den zehn festen Sta-
tionen für das Bergische E-Bike
noch 20 virtuelle Stationen in-
stalliert, sodassdasE-Bikenicht
zwingend an einer Mobilstation
wieder abgegeben werden muss.
Die virtuellen Stationen werden
in der Nextbike-App angezeigt
und vor Ort durch ein Schild
kenntlich gemacht.

Die Mobilstationen erhielten
von der Regionale 2025 den A-
Stempel,was finanzielleZuwen-
dungen möglich machte. Zudem
werden die Mobilstationen als
Teil des Förderprogramms Kom-
munaler Klimaschutz NRW auch
aus Mitteln des Europäischen
FondsfürregionaleEntwicklung
gefördert.

Die Bergischen E-Bikes wur-
den natürlich am Rösrather
Bahnhof gleich einmal probege-
fahren,dieBürgermeister,Land-
tagsabgeordneter Deppe und
der Landrat schwangen sich für
eine kurze Runde nach Schloss
Eulenbroich und wieder zurück
indenSattelundmachtenbei ih-
rer Rückkehr den Eindruck, dass
die neue Mobilität mit den wei-
ßenE-Bikeseinedurchausange-
nehme sei.

an müsste mal dieses
oder jenes machen. Wer
das so leicht dahersagt,

lässt durchblicken: Im Grunde
habe ich keine Lust, das zu ma-
chen.Wennsich jemandanderes
bemüßigt fühlt, bitte, gerne und
danke. Aber ich nicht, ich hab’s
nur gesagt. Dabei geht dieses
„Man müsste mal“ bei manchen
Dingen wirklich nur selbst. Man

müsste mal ein Haus bauen, ei-
nen Baum pflanzen, ein Kind
zeugen– macht man alles lieber
selbst.Esgibtaberauchnochan-
dere Sachen, die man am besten
selbst erledigt, zum Beispiel mal
wieder ein gutes Buch lesen. Am
besten eine richtige dicke
Schwarte wie „Auf der Suche
nach der verlorenen Zeit“ mit
seinen Tausenden an Seiten (ist
von Marcel Proust) oder den
„Nachsommer“ von Adalbert
Stifter (900 Seiten, als mega-
langweilig verschrien). Gut geht
auch „Der Mann ohne Eigen-
schaften“ von Robert Musil, bei
der Liste der nie zu Ende gelese-
nen Großromane immer weit
oben.DasindSiebeschäftigt, bis
zum Winter, mindestens. Und
das„Man müsste mal“ bekommt
einen ganz neuen Charakter.

Joint amVorabend
hat Konsequenzen

Berauschtmit dem
E-Scooter unterwegs

Fußgängerin beim
Abbiegen übersehen

In Rösrath ist ges-
tern bei den Bewohnern einer
Wohnanlage im Stadtzentrum
ein Massentest durchgeführt
worden. Hintergrund sind zwei
Corona-Fälle in dem Wohnhaus.
Die Familienangehörigen ste-
hen bereits unter Quarantäne.
Wie die Kreisverwaltung mit-
teilt, befinden sich im Umfeld
derFamilieeineVielzahlvonen-
geren Kontaktpersonen.

Das Gesundheitsamt habe so-
fort reagiert, um keine wertvolle
Zeit bei der Nachverfolgung der
Fälle zu verlieren. In der Presse-
stelle des Kreises hieß es ges-

tern: „Wir wollen möglichst
schnell Klarheit über die Situati-
on.“ Bei etwa 40 Personen wur-
dengesternAbendAbstrichege-
nommen.Wieeshieß,seidieAb-
strichaktion „diszipliniert und
geordnet“verlaufen.BiszumEr-
gebnisderAbstrichewurdenalle
Bewohner der Wohnanlage un-
ter Quarantäne gesetzt. Abhän-
gig vom Ergebnis der Tests will
die Kreisverwaltung über die
weiteren Schritte entscheiden.

Das Ordnungsamt der Stadt
Rösrath war vor Ort und hat ei-
nen Sicherheitsdienst gestellt.
Für die Versorgung der Men-

schen unter Quarantäne wurde
gesorgt. Neben dem neuen Fall
inRösrathwurdenausBurscheid
zwei weitere Infektionen gemel-
det. Insgesamt sind im Rhei-
nisch-Bergischen Kreis zwölf
Personen an Corona erkrankt.
Ein Corona-Kranker befindet

sich in einem Krankenhaus im
Kreisgebiet in Behandlung. 81
Personen sind nun insgesamt in
Quarantäne: Bergisch Gladbach
(21), Burscheid (6), Kürten (1),
Leichlingen (27), Odenthal (2),
Overath (5), Rösrath (15) und
Wermelskirchen (4). (nie)

Die Papierfa-
brik Zanders übernimmt zwei
Auszubildende zum Mechatro-
niker – der Beruf vereint die Ge-
biete Mechanik, Elektronik und
Informationstechnik. Laut Pres-
semitteilung des Unternehmens
setzt Zanders auf die Besetzung
offener Stellen mit selbst ausge-
bildeten Mitarbeitern. So sei ge-
währleistet, dass die speziellen
Anforderungen des Unterneh-
mens berücksichtigt werden.
Zanders hat derzeit eine Reihe
offener Stellen. Gesucht werden
unter anderem Mitarbeiter in
der Verwaltung und Produktion.
Auch weitere Auszubildenden
zum Mechatroniker sollen ein-
gestellt werden. (nie)

Raus aus der Bahn, rauf auf ’s Fahrrad
In Rösrath eröffnete die ersteMobilstation – Flächendeckender Ausbau in Planung

” So
flächendeckend ist das
Angebot etwas ganz
Besonderes, daran ist
auch viele Jahre
gearbeitet worden

Eigentlich
müsste man ...

Massentests in
Wohnanlage
GesamtesHaus steht unter Quarantäne

Zanders sucht
nach neuen
Mitarbeitern


